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60 Jahre dem Chorgesang verbunden 

 
Sängerkreis-Vorsitzender Gerhard Voss sprach die Laudatio für Klaus Dönges. 
«Vize» Erhard Hofmann gratulierte als Erster (von links). Foto: Dönges  

Hünfelden-Neesbach. Mit einer schön gestalteten Urkunde des Deutschen 
Chorverbandes – unterzeichnet von Präsident Henning Scherf – wurde 
Vorsitzender Klaus Dönges vom Männergesangverein «Frohsinn» Neesbach für 

60 Jahre aktives Singen geehrt. Im Alter von 15 Jahren fühlte sich der Jubilar 
bereits zum Chorgesang hingezogen und wagte seine ersten sängerischen 
Schritte im evangelischen Kirchenchor in Diez. Nach seiner Heirat schloß er sich 

dem MGV «Frohsinn» Neesbach an, in dessen Reihen er noch heute aktiv steht.  
 

Sängerkreisvorsitzender Gerhard Voss sprach in einer Feierstunde mit den 
Sängern die Laudatio für Klaus Dönges und heftete ihm de goldene Ehrennadel 
des Deutschen Chorverbandes an. Den Jubilar nannte er einen Pionier der 

Sängerbewegung. Dönges habe sein ehrenamtliches Wirken nicht nur auf die 
Vereinsebene beschränkt, sondern sei auch auf Kreisebene für den Chorgesang 

tätig gewesen. Mehr als 20 Jahre habe er dem Sängerkreisvorstand angehört – 
davon viele Jahre als stellvertretender Vorsitzender -, aber auch mehr als zehn 
Jahre habe er der Sängergruppe «Kirberger Land» vorgestanden. Knapp zwölf 

Jahre lang sehe Dönges übrigens auch auf der Kommandobrücke des MGV 
«Frohsinn» Neesbach. «Solche Männer wie Klaus Dönges brauchten wir mehr in 

unserer Sängerbewegung» schloß Gerhard Voss seine Laudatio. kd 
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